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Sanierung des Bahnhofumfeldes 
Durch die derzeitigen Einschränkungen des öff entlichen 
Lebens, welche sich auch durch eine sehr geringe Bele-
gung der Park & Rideplätzen am Bahnhof zeigt, konnten 
dringende und umfangreiche Reinigungs- und Sanie-
rungsarbeiten im Bereich der Grünanlagen und Park-
plätze von der Stadt Heitersheim durchgeführt werden.  
  
Bahnhof Park & Ride Westseite 

WIR KAUFEN FÜR SIE EIN! 
Für alle Mitbürger/Innen, die zu Hause bleiben wol-
len oder müssen, bietet die Stadtverwaltung zu-
sammen mit der Arbeitsgruppe 55 plus einen Ein-
kaufsdienst an.  
Dazu stehen über 20 Freiwillige bereit, die für Sie 
einkaufen können. 

Die Fahrer/innen holen an der Wohnungstür Ihren Ein-
kaufszettel und genügend Euros ab, fahren zum ge-
wünschten Geschäft und stellen dann die gekauften Wa-
ren mit Beleg und Restgeld vor Ihrer Wohnungstür ab. 

Wir fahren für Sie am Dienstagvormittag  und am 
Freitagnachmittag.  
Melden Sie bitte Ihre Einkaufswünsche am Vortag bei 
H.P. Joswig unter Tel. 695658 an, auch auf dem Anruf-
beantworter. 

Nutzen Sie bitte diesen für Sie kostenlosen Service! 

Christoph Zachow Hans Peter Joswig  
Bürgermeister Arbeitsgruppe 55 plus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Corona-Krise hält zwar weiter an, die bisher getroff enen drastischen Maßnahmen zeigen aber erste Erfolge. Am Mitt-
wochabend wurde durch die Bundeskanzlerin und den Ministerpräsidenten eine langsame und schrittweise Rückkehr 
zur Normalität beschlossen. Kleine und mittlere Geschäfte dürfen unter Hygieneaufl agen wieder öff nen, der Schulbe-
trieb soll ab 04. Mai wieder schrittweise hochgefahren werden.
Nur durch dieses schrittweise Vorgehen haben die staatlichen Stellen die Möglichkeit, den Verlauf der Pandemie zu steu-
ern und gegebenenfalls das Vorgehen zu korrigieren. 
Das private und öff entliche Leben bleibt aber weiter stark eingeschränkt. Bis es einen Impfstoff  gibt, werden wir weiter 
mit Einschränkungen leben müssen. Dies wird sicherlich noch etliche Monate dauern.
Bitte halten Sie sich daher auch weiterhin so vorbildlich an die Kontaktbeschränkungen und das Abstandsgebot von 
mindestens 1,5 Meter zu anderen Personen. Der Aufenthalt im öff entlichen Raum ist weiter nur alleine, mit einer weite-
ren nicht im Haushalt lebenden Person oder im Kreis der Angehörigen des eigenen Haushalts gestattet.
Unterstützen Sie bitte auch weiterhin das lokale Gewerbe und leisten Sie durch Ihre Einkäufe vor Ort einen Beitrag zur 
Krisenbewältigung. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute, genießen Sie das sommerliche Wetter und bleiben Sie gesund!

Ihr

Christoph Zachow
Bürgermeister
Christoph Zachow
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NOTRUFE – 
BEREITSCHAFTSDIENST 

DER ÄRZTE – APOTHEKEN

Notruf Feuerwehr  112 
Notruf Rettungsdienst 112 
Krankentransporte 0761 19222

Polizei-Notruf  110

Polizei-Posten Heitersheim 
 07634/5076733

ÄRTZE

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst  116 117 
Kinderärztlicher  
Notfalldienst  116 117

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste 
 0180/3222555-40

Tierärztlicher Notdienst  
Markgräflerland: Tel. 07631/36536

APOTHEKEN

Der Apothekendienst beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages!

17.04.  
Rebland Apotheke, Basler Str. 24,  
Schallstadt, Tel.: 07664/6371  
Hense´sche Apotheke Badenweiler,  
Luisenstr. 2, Tel.: 07632/892121  

18.04.  
Zollmatten-Apotheke Heitersheim,  
Poststr. 22, Tel.: 07634/510511  
Blauen-Apotheke Schliengen,  
Freiburger Str. 15, Tel.: 07635/8262575  

19.04.  
Batzenberg-Apotheke Schallstadt,  
Basler Str. 82, Tel.: 07664/60180  
Apotheke am Zöllinplatz Badenweiler,  
Zöllinplatz 4, Tel.: 07632/891576  

20.04.  
Malteser-Apotheke Heitersheim,  
Im Stühlinger 16, Tel.: 07634/2039  
Fohmann´sche Apotheke Schliengen,  
Eisenbahnstr.13, Tel.: 07635/556  

21.04.  
Hebel-Apotheke Müllheim, Werderstr. 31 A, 
Tel.: 07631/2253  
Schneckental-Apotheke Pfaffenweiler,  
Schwabenmatten 3, Tel.: 07664/600900  

22.04.  
Katharina Barbara Apotheke Sulzburg,  
Hauptstr. 48, Tel.: 07634/8228  
Rhein-Apotheke Neuenburg,  
Schlüsselstr. 4, Tel.: 07631/72029   

23.04.  
Rats-Apotheke Bad Krozingen,  
Lammplatz 11, Tel.: 07633/3790  

24.04.  
Hardt-Apotheke Hartheim,  
Schwarzwaldstr. 16a, Tel.: 07633/13355  
Markgrafen-Apotheke Badenweiler,  
Waldweg 2, Tel.: 07632/376  

25.04.  
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen,  
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07633/4747  

26.04.  
Linden-Apotheke Buggingen,  
Breitenweg 10a, Tel.: 07631-3978  
Tuniberg-Apotheke Munzingen,  
St.-Erentrudis-Str. 22, Tel.: 07664/3205
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Redaktionsschluss

Dienstag, 21. April 2020, 12 Uhr

Weitere wichtige Anschlüsse
Bürgermeisteramt 07634/4020

badenovaNetz, Störungsnummer 0800 2767767 
badenova, Servicenummer 0800 2838485 
Wasser 07634/40251 
Vergiftungs-Notruf 0761/19240 
DRK-Sozialdienst 07631/1805-51 
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56 
Telefonseelsorge 0800/1110111

badenova Ökostrom- und Erdgas Beratung  
Terminvereinbarung PV,  
Stromspeicher u. Extrawärme 
durch Hermann Meier 07634/3194

Essen auf Rädern 07633/8404

Hebammen: 
Frau Frick-Binder 07633/7810 
Frau Philipp 07634/35107 
Frau Schmidle 07634/507095 
SOS werdende Mütter e. V. 2956

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043 
 (katholisch) 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg. 07633/12219

DRK Häuslicher Pflegedienst und 
DRK Tagespflege 07631/180532

Hospizgruppe Südl. Breisg. 0160/96842020

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche 0761/21872711

Integrationsfachdienst 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren  
Arbeitgeber  Tel. 0761/36894-500

Anruf-Sammel-Taxi

Das AST holt Sie von 19.30 u. 2.00 Uhr zu oder von 
Ihrer Zugverbindung ab.

Vorherige Anmeldung unter                         3134

Kostenloser Einkaufsfahrdienst

Dienstagvormittag und Freitagnachmittag

Telefonische Anmeldung                         695658

DRK-OV Heitersheim 1518 
DRK-Service-Zentrale 
(rund um die Uhr besetzt) 07631/1805-0

Treffpunkt der anonymen Alkoholiker 
Montag und Freitag (1. Freitag i. M. offenes Mee-
ting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum, 
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- und Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen Tel. 07634/5049857

„Staufener Tafel e. V.“ Tel. 07633/982089

Offene Selbsthilfegruppe für Suchtkrankenhilfe 
jeden Mittwoch, 19 Uhr,  
Im Stühlinger 1, Heitersheim 
Kontaktaufnahme: Tel: .1312, 2742 oder 1669

„pflegeBegleiter“ Angelika Rupp Tel. 4221

Pflegerische Notfälle:  07633/ 12219

Dorfhelferinnenstation Heitersheim 
Karin Birk  07664/4058069 oder 01789034563 
  E-Mail: karin.birk@gmx.de

Abfallverwertung

RAZ Breisgau/ 
Recyclinghof 
Grünschnitt, Kartonage, Schrott u.a. so-
wie private Sperrmüllanlieferung (nur 
mit Sperrmüllkarte) beim RAZ Breisgau 
(Gewerbepark Breisgau, Ehrenkirchener 
Str. 3, Eschbach): 
Vorraussichtlich bis zum 19.04. geschlossen. 
  
Montag und Dienstag: 9-15 Uhr 
Donnerstag und Freitag:  12-18 Uhr 
Samstag:  8-12 Uhr 
 
Restmüll+Biotonne Dienstag 21.04. 
Gelber Sack  Donnerstag 30.04. 
Papiertonne Samstag 02.05. 
Schadstoffsammlung Samstag 04.07. 
Papiersammlung  Samstag 11.07. 

Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung

Die Stadtverwaltung ist nur noch nach

telefonischer Terminvereinbarung zu

erreichen.

Tel. 07634 402-0

www.heitersheim.de
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Neuer Online-Service  
der Stadt Heitersheim zur  
Meldung defekter  
Straßenbeleuchtung 
Die Stadt Heitersheim bietet zusammen mit 
der badenova ihren Bürgerinnen und Bür-
gern einen neuen Online-Service an. 
Bei einer defekten Straßenlampe kann jetzt 

im Online-Portal der bnNetze die Meldung, 
Art der Störung und der Standort eingege-
ben werden. Nach Auswahl und Eingabe der 
ungefähren Lage (Straßenbezeichnung) der 
zu meldenden Straßenlampe wird man auf 
eine Standortkarte geleitet, in welcher die 
Standorte der bestehenden Straßenlampe 
über PIN`s angezeigt sind. Ist der PIN grün, 
wurde die Straßenlampe noch nicht als Stö-
rung gemeldet; ist der PIN rot, wurde die 

Lampe bereits gemeldet und wird zeitnah 
repariert. Nach Anklicken des PIN werden 
über die Eingabemaske die notwendigen 
Angaben abgefragt. 
Den Link zur Störungsmeldung finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
https://www.heitersheim.de/buergerservice- 
rathaus/was-erledige-ich-wo/
dienstleistung/strassenbeleuchtung/ 

Ihre Stadtverwaltung 

Unterstützung für pflegende Angehörige 
Die Stadtverwaltung möchte pflegende Angehörige in Zeiten 
der Corona-Krise im Rahmen ihrer Möglichkeiten unterstützen. 
Daher bitten wir um eine Rückmeldung über notwendige Unter-
stützungsmaßnahmen, damit hierauf aufbauend weiter geplant 
werden kann.  

Unterstützung soll erhalten, wer:
•	 mindestens einen Angehörigen mit Pflegestufe/Pflegegrad im 

häuslichen Rahmen pflegt 
und 
•	 keine Pflegepakete (-materialien) über die Apotheke oder Sani-

tätshäuser bezieht bzw. beziehen kann.
 
Nachweis:
•	 Die Möglichkeit von Unterstützungsleistungen erfolgt durch 

den Nachweis der/des gültigen Pflegestufe/ Pflegegrads.
 
Vorgang: 
Bitte melden Sie sich mit einem einfachen Schreiben beim Rat-
haus Heitersheim, Hauptstr. 9, 79423 Heitersheim. In diesem 
Schreiben bitten wir Sie um folgende Angaben:
•	 Nachweis gültiger Pflegestufe/ Pflegegrad
•	 Auflistung der benötigten Mengen der aufgeführten Materia-

lien pro Woche
•	 Händedesinfektionsmittel 
•	 Flächendesinfektionsmittel
•	 Nichtmedizinischer Mundschutz (Baumwol-

le-Mehr-Weg-Maske)
•	 Medizinischer Mundschutz (FFP2 Standard)

•	 Personalien und Kontaktdaten der Ansprechperson (als Verifi-
zierungsmaßnahme und zur Plausibilitätsprüfung)

•	 Personalien und Kontaktdaten des Patienten (als Verifizie-
rungsmaßnahme und zur Plausibilitätsprüfung) 

 
Wichtig: Die Stadt Heitersheim will versuchen, Sie bei der Mate-
rialbeschaffung zum Selbstkostenpreis zu unterstützen. Hieraus 
entsteht jedoch kein (Rechts-)Anspruch auf Material.  

Weltladen unter Corona 
Aufgrund der Corona Pandemie und der damit verbundener 
Einschränkungen bleibt das Lädele in der Hauptstr. 11 in Heiters-
heim bis auf weiteres geschlossen. 
Wir bieten jedoch unseren Kunden einen kostenlosen Liefer-
service an. Sie können auch Geschenkkörbe ab 15.- € bestellen, 
mit Schokolade und anderen Süßigkeiten aus fairem Handel, Kaf-
fee, Tee, Honig etc., sowie kleinen Geschenken für Groß und Klein. 
Telefonische Bestellungen bitte an folgende Personen: Sabine 
Rudloff, Tel.: 07634/35136, Zeynep King, 07634/5088390, Christi-
ane Späth, 07634/3572832 und Siegfried Kunz, 07633/6121. 
Einzelheiten werden am Telefon besprochen. 
Auch der Stand beim Samstagsmarkt auf dem Lindenplatz ist be-
setzt. 

Aktuelle Informationen zum  
Corona-Virus (Covid-19) finden  

Sie auf der Startseite unserer Homepage 
www.heitersheim.de 

Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat  
In der Gemeinderatssitzung vom Dienstag, 
den 14. April 2020, welche auf Grund der 
Corona-Situation in der Malteserhalle statt-
fand, wurden die nachstehenden Beschlüs-
se gefasst sowie Mitteilungen bekannt ge-
geben: 

1. Bürgermeister Christoph Zachow, der 
am 16. März sein Amt angetreten hatte, 
wurde durch Bürgermeister-Stellver-
treter Harald Höfler formal nach den 
Vorgaben der Gemeindeordnung als 
Bürgermeister verpflichtet. Gleichzeitig 
wurde er auf seinen bereits geleisteten 
Amtseid als Beamter hingewiesen.

2. Der Gemeinderat hat das Ausscheiden 
von Stadtrat Samuel Pozsgai zur Kennt-
nis genommen.  
Dieser hat seinen Hauptwohnsitz nach 
Freiburg verlegt, so dass er nach den 
Vorgaben der Gemeindeordnung nicht 
mehr Gemeinderat in Heitersheim sein 
kann.

Aus dem Gemeinderat
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3. Der Gemeinderat hat festgestellt, dass 
für Herrn Samuel Pozsgai Frau Zeynep 
King als Gemeinderätin nachrückt. Nach 
dem Wahlergebnis der letzten Gemein-
deratswahl vom 26.05.2019 ist Frau 
King die nächste Ersatzbewerberin auf 
der Liste der Grünen im Wohnbezirk 
Heitersheim. Frau Zeynep King wurde 
durch Bürgermeister Christoph Zachow 
auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Amtspflichten verpflichtet.

4. Der Gemeinderat hat Frau Zeynep King 
als Nachrückerin für Herrn Samuel Po-
zsgai in die jeweiligen Ausschüsse be-
stellt, in denen Herr Pozsgai bisher ver-
treten war. Frau King ist nun Mitglied im 
Sozialausschuss und im gemeinsamen 
Ausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Heitersheim mit Ballrechten-Dot-
tingen und Eschbach. Des Weiteren ist 
sie nun jeweils Reihenfolge-Stellvertre-
terin an zweiter Stelle im Technischen 
Ausschuss und im Finanzausschuss.

5. Bürgermeister Christoph Zachow wurde 
durch den Gemeinderat auf jederzeiti-
gen Widerruf zum Eheschließungsstan-
desbeamten für den Standesamtsbezirk 
Heitersheim bestellt.

6. Der Gemeinderat hat auf Vorschlag 
des Aufsichtsrates der Heitersheimer 
Sozialbauten GmbH beschlossen, Bür-
germeister Christoph Zachow gemäß 
den Vorgaben des Gesellschaftsvertra-
ges zum alleinvertretungsberechtigten 
Hauptgeschäftsführer der Heitershei-
mer Sozialbauten GmbH zu bestellen.

7. Der Gemeinderat hat den Jahresab-
schluss der Heitersheimer Sozialbauten 
GmbH für das Geschäftsjahr 2019 mit 
einem Überschuss von 8.701,01 € fest-

gestellt und die Geschäftsführung und 
den Aufsichtsrat entlastet. Der Jahres-
überschuss wird auf neue Rechnung 
vorgetragen.

8. Der Gemeinderat hat der Annahme von 
Spenden i. H. v. 12.776,75 € aus dem 
4. Quartal 2019 zugestimmt. Bei den 
Spenden handelte es sich überwiegend 
um Weihnachtsspenden an den Hei-
tersheimer Sozialfonds. Bürgermeister 
Christoph Zachow bedankte sich für die 
großzügigen Spenden.

9. Der Gemeinderat hat mehrheitlich den 
Antrag einiger Stadträte auf Ergänzung 
der Niederschrift über die öffentliche 
Gemeinderatssitzung vom 17.12.2019 
abgelehnt.

10. Der Gemeinderat hat mehrheitlich die 
preislimitierte Ausübung des allge-
meinen gesetzlichen Vorkaufsrechts 
nach dem Baugesetzbuch hinsichtlich 
eines Kaufvertrages vom 31.01.2020 
über das Flurstück Nr. 3478 im Gewann 
Hirschmatten beschlossen.

11. Der Gemeinderat hat die Auftrags-
vergabe für die Installation einer 
Verdunkelungs anlage („Fassaden-Raff-
store“) für die Malteserhalle an den 
preisgünstigsten Bieter, die Fa. Kürten 
aus Freiburg, zum Bruttoangebotspreis 
von 44.172,04 € beschlossen.

12. Bürgermeister Christoph Zachow hat 
Hauptamtsleiter Reiner Burgert im Ge-
meinderat verabschiedet und sich mit 
einem Weinpräsent für seine langjäh-
rige, engagierte und sehr gute Arbeit 
für die Stadt Heitersheim zum Wohl der 
Allgemeinheit bedankt. Herr Burgert 
tritt zum 01. Mai seinen wohlverdienten 

Ruhestand an. Er war damit genau 32 
Jahre Hauptamtsleiter der Stadt Heiters-
heim und hat in dieser Zeit an rund 400 
Gemeinderatssitzungen und rund 140 
Ausschuss- und Aufsichtsratssitzungen 
teilgenommen. Darüber hinaus war er 
u.a. für die Durchführung von 40 Wah-
len, einer Volksabstimmung und zwei 
Bürgerentscheide verantwortlich. Nach-
folgerin von Herrn Burgert wird Frau 
Sibylle Maas. Sie ist derzeit Teamleiterin 
bei der Stadt Neuenburg und war zuvor 
Personal- und Rechnungsamtsleiterin 
bei der Gemeinde Eschbach. Sie tritt ih-
ren Dienst am 19.06.2020 im Heitershei-
mer Rathaus an.

13. Bürgermeister Christoph Zachow dank-
te dem 1. Bürgermeisterstellvertreter 
Harald Höfler für die Vertretung in der 
Zeit der Bürgermeister-Vakanz von 
Anfang Januar bis Mitte März und die 
Übernahme dieser großen Verantwor-
tung. Er dankte ebenso der 2. Bürger-
meisterstellvertreterin Ursula Schlegel 
für die Wahrnehmung zahlreicher re-
präsentativer Termine als Vertreterin der 
Stadt in dieser Zeit.

14. Bürgermeister Christoph Zachow dank-
te der Heitersheimer Bevölkerung für 
die vorbildliche Einhaltung der Regeln, 
den großen Zusammenhalt und die 
Hilfs bereitschaft in der Corona-Kri-
se. Er dankte insbesondere auch den 
Menschen, die in dieser Krisenzeit die 
Gesellschaft am Laufen halten, wie bei-
spielsweise medizinisches- und Pflege-
personal, Mitarbeiter*innen im Lebens-
mittelhandel und den Mitgliedern des 
städtischen Krisenstabes.

gez.  Christoph Zachow 
Bürgermeister 

Dorfhelferinnenwerk  
Sölden e.V. 
Station Heitersheim 
Sie befinden sich... 
...  im Krankenhaus, zur Kur oder  krankge-

schrieben zu Hause? 
  
Sie sind... 
...freiwillig oder Pflicht Krankenversichert? 
.. Voll- oder Teilzeit Hausfrau oder Haus-
mann? 

  
Sie haben... 
... Kinder unter 12, bzw. unter 14? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 

Mitteilungen
Sie brauchen... 
... jemand der sich um Ihre Kinder, den Haus-

halt und eventuell um die landwirtschaftli-
chen Arbeiten kümmert? 

Dann wissen sie jetzt... 
...,  dass wir für Sie da sind, damit Sie sich in 

Ruhe erholen können. 

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wir 
helfen Ihnen gerne! 

Ihre Einsatzleitung 
Karin Birk Tel: 07664/4058069 
01520-2464282 
E-Mail  karin.birk@gmx.de 

 
Das Diakonische Werk 
Breisgau-Hochschwarzwald 
bietet eine Corona-Hotline an 
Keine medizinische Beratung, sondern zwi-
schenmenschlicher Austausch und Anspra-
che. Unter der Rufnummer 07661/938430 

stehen werktags von 9–13 und 14–16 Uhr, 
Mitarbeitende des Diakonischen Werks 
Breisgau-Hochschwarzwald bereit, um mit 
Anrufenden über deren Umgang mit der 
Krise zu reden. 

„Es herrscht bei allen Menschen ein unge-
heurer Gesprächsbedarf“. Das sind die Erfah-
rung die alle Kolleg*innen im Diakonischen 
Werk momentan erfahren, berichtet Alb-
recht Schwerer, Geschäftsführer der Diako-
nie im Landkreis. „Die Fakten zu kennen und 
damit umzugehen sind zwei verschiedene 
Dinge“. Deshalb haben die Mitarbeitenden 
des Diakonischen Werks spontan darauf re-
agiert und als solidarisches Zeichen die tele-
fonische Anlaufstelle eingerichtet. 
  
Jeder erlebt es bei sich selbst, dass es ei-
nen großen Redebedarf gibt, wenn das 
gewohnte Leben nicht mehr so sorgenfrei 
funktioniert. In Zeiten von Quarantäne, Ho-
meoffice und Hamsterkäufen ist der Alltag 
aller Menschen in Bewegung geraten. Auch 
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wenn nicht jeder von den Einschränkungen 
in gleichem Maße betroffen ist, gibt es doch 
großen Bedarf seinen Umgang mit der Krise 
mit anderen zu teilen. Zuhören, erzählen, er-
fahren, dass es anderen ähnlich geht – das 
sind Inhalte der Gespräche und sollen Ori-
entierungshilfe vermitteln. Gerade vielen 
alleinstehenden Menschen fehlen diese 
Möglichkeiten. 
 
 

Stellenausschreibung 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 
Für den Standort Müllheim suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 
•	 Küchenhilfskraft (m/w/d)
•	 Koch (m/w/d)
  
Infos zu den ausgeschriebenen Stellen er-
halten Sie unter dem Bewerbungsportal 
www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de. 
Bewerbungen bitte über o.a. Bewerbungs-
portal oder schriftlich an 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 
Hardtstraße 58 
72510 Stetten a.k.M. 
 
 

Jobcenter Breisgau  
– Hochschwarzwald bietet 
neuen Online-Dienst an 
Mitteilungen online und mobil - Kundin-
nen und Kunden des Jobcenters Breisgau 
– Hochschwarzwald können ab sofort den 
neuen Postfachservice unter www.job-
center.digital  von zu Hause aus nutzen.  
  
Unter www.jobcenter.digital können Kun-
dinnen und Kunden der Jobcenter Breisgau 
– Hochschwarzwald bereits seit Mai 2019 

ihren Antrag auf Weiterbewilligung online 
stellen oder Veränderungen mitteilen. 
  
Ab sofort können Kundinnen und Kunden 
des Jobcenters Breisgau – Hochschwarz-
wald, die einen Online Zugang zu jobcenter.
digital haben, den Postfachservice als neuen 
Service nutzen. Über diesen Online-Dienst 
werden Nachrichten unkompliziert an das 
Jobcenter Breisgau – Hochschwarzwald ge-
sandt. Somit können Sie ab sofort elektro-
nisch von zu Hause aus mit Ihrem Jobcenter 
in Kontakt treten.  
  
Dabei kann es um ganz verschiedene An-
liegen gehen, wie beispielsweise Fragen zu 
Miete und Heizkosten, zur Beantragung von 
Leistungen oder alle weiteren Fragen.  
Der neue Service funktioniert natürlich auch 
mobil über Ihr Smartphone. 
  
Weitere Informationen: 
www.lkbh.de/jobcenter 
  
Ihr Jobcenter Breisgau - Hochschwarzwald 
 
 
Erhöhte Waldbrandgefahr 
durch Trockenheit und  
warme Temperaturen 
Durch die trockene Witterung und die lang-
sam steigenden Temperaturen in den letz-
ten Tagen hat sich die Waldbrandgefahr 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
erhöht. Da auch in der aktuellen Situati-
on Spaziergänger und Freizeitsportler den 
Wald aufsuchen, gilt es, besondere Vorsicht 
walten zu lassen. 
Über die Hälfte der Waldbrände entstehen 
durch Fahrlässigkeit und wären daher weit-
gehend vermeidbar.  
  
Es sind folgende Regeln zu beachten: Vom 
1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein 

grundsätzliches Rauchverbot. Offenes Feuer 
außerhalb des Waldes muss mindestens 100 
Meter vom Waldrand entfernt sein. Wenn es 
doch einmal zu einem Brand kommt, ist es 
wichtig, diesen so schnell wie möglich und 
mit genauer Ortsangabe zu melden. 
  
Die Waldstruktur im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald mit Mischwäl-
dern- und Laubwäldern in Verbindung mit 
Böden überwiegend hoher Wasserspei-
cherfähigkeit verhindere in der Regel ein 
großflächiges Ausufern der Brände. Zudem 
gewährleiste die gute Erschließung durch 
Waldwege einen schnellen Zugang für die 
Feuerwehren. Trotzdem haben Besucher 
des Waldes auf einen vorsichtigen Umgang 
zu achten. 
  
Das gilt auch bei der Waldarbeit. Kreisfor-
stamtsleiter Karl-Ludwig Gerecke appelliert 
an alle Waldbesitzer, das Verbrennen von 
Reisig und Rinde zu unterlassen. Es gelte 
unter den gegenwärtigen Umständen alles 
daran zu setzen, um Fehlalarme und unnöti-
ge Einsätze von Feuerwehren und Rettungs-
kräften zu vermeiden. 
 
 

Keine Wildtiere stören  
oder berühren 
Die Jägervereinigung Markgräflerland e.V. 
weist darauf hin, dass Menschen keine Wild-
tiere berühren sollen. Falls junge Wildtiere 
von Menschen berührt werden, kommen 
die Wildtiermütter aufgrund des Menschen-
geruchs nicht mehr zu ihren Jungen. Dies 
bedeutet, dass die jungen Wildtiere dann 
sterben müssen. 
Hundehalter werden gebeten, Ihre Hunde  
an der Leine zu halten und auf den Wegen 
zu bleiben, damit die Hunde den Wildtieren 
nicht zu nahe kommen. 

Kath. Kirchengemeinde
Heitersheim
Liebe Gemeindemitglieder! 
Wenn in diesen Zeiten keine öffentlichen 
Messfeiern, Gottesdienste, Andachten usw. 
stattfinden dürfen, dann heißt das nicht, 
dass ich deswegen aufhöre, für die Men-
schen, unsere Gemeinden und unsere Seel-
sorgeeinheit, für zu beten. Das tue ich als ihr 
Pfarrer auch weiterhin! In meinen Gebeten 
haben Sie alle einen Platz! Aber auch für un-
sere Verstorbenen, für die Messintentionen 
bestellt wurden, bete ich, genauso wie für 
diejenigen, die in diesen Tagen verstorben 
sind. Diese Gewissheit dürfen Sie haben. Aus 
diesem Grund sind in der „Gottesdienstord-
nung“ auch die Namen unserer Verstorbe-
nen veröffentlicht, wie Sie es gewohnt sind. 
Da wir momentan nicht wissen, wie es nach 
den Osterferien weitergeht, finden Sie viel-
leicht auch in den Schrifttexten des jeweili-

Kirchliche Nachrichten
gen Tages Hilfe oder Trost, diese sind unten 
angegeben. 
Sobald es Änderungen in Bezug auf Gottes-
dienste usw. gibt, finden Sie diese auf unse-
rer Homepage. 
Ihr Christian Nötzel, Pfr. 
  
Samstag, 18. April  
Lesung: Apg 4,13-21 
Evangelium: Mk 16,9-15 
 
Sonntag, 19. April
Weißer Sonntag 
Lesung: Apg 2,42-47 und 1 Petr 1,3-9 
Evangelium: Joh 20,19-31 
  
Montag, 20. April  
Lesung: Apg 4,23-31 
Evangelium: Joh 3,1-8 
 
Dienstag, 21. April  
Lesung: Apg 4,32-37    
Evangelium: Joh3,7-15 

Mittwoch, 22. April  
Lesung: Apg 5,17-26 
Evangelium: Joh 3,16-21 

Donnerstag, 23. April  
Lesung: Apg 5,27-33 
Evangelium: Joh 3,31-36 

Freitag, 24. April  
Lesung: Apg 5,34-42 
Evangelium; Joh 6,1-15 
Im Gedenken an Willi Hauser(gestifteter 
Jahrtag); die Familien Krückhans, Hummel, 
Hauser, Hanser, Hiss, Gondot; Josy und Hel-
mut Baholzer)   

Samstag, 25. April 
Lesung: 1 Petr 5,5b-14  
Evangelium: Mk 16,15-20 

Sonntag, 26. April 
Dritter Sonntag der Osterzeit 
Lesung: Apg 2,14.22-33 und 1 Petr 1.17-21 
Evangelium: Lk 24,13-35 
Im Gedenken an Pfarrer Eduard Schmidt 
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Öffnungszeiten der Pfarrbüros
•	 Unsere Pfarrbüros bleiben bis auf weiteres 

für den Publikumsverkehr geschlossen. Im 
Zentralen Pfarrbüro in Heitersheim sind wir 
telefonisch und per Email für Sie erreich-
bar. Ansonsten hinterlassen Sie uns Name 
und Telefonnummer auf dem Anrufbeant-
worter, wir rufen Sie gerne zurück.

•	 Informieren Sie sich bitte auch über unse-
re Homepage – dort finden Sie auch Im-
pulse, Angebote und Anregungen

•	 Telefon 07634/551615
 
kath.pfarramt@
seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
  
Pfarrgemeinderatswahl 2020 
- Vorläufiges Wahlergebnis 
Nach Auswertung der Online- und der Brief-
wahl steht folgendes vorläufiges Wahler-
gebnis mit einer Beteiligung von 9,1% fest. 
In den PGR wurden gewählt: (die Stimmen-
anzahl befindet sich in der Klammer hinter 
dem jeweiligen Namen)  
  
Stimmbezirk Heitersheim  
Renate Ehret (306)  
Volker Grefen (320)  
Verena Haas (375)  
Günther Klausmann (391)  
Manfred Ortlieb (398)  
Almut Thoma (356)  
  
Stimmbezirk 
Ballrechten-Dottingen/Sulzburg  
Barbara Bauer (378)  
Dominik Ernst (353)  
Manfred Rieber (332)  
Martina Steiert (381)  
Konrad Triebswetter (37) 
(Persönlichkeitswahl)  
  
Stimmbezirk Buggingen  
Karl Gallus (299)  
Bernhard Wehrle (318)  
  
Stimmbezirk Eschbach  
Christoph Leu (333)  
Christine Roth (337)  
  
Den gewählten Mitgliedern des neuen PGR 
herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!  
  
Kerze im Fenster – 
„Ökumenisches Läuten der Glocken“ 
Die katholische und evangelische Kirche in 
Heitersheim, Gallenweiler, Buggingen, Ball-
rechten-Dottingen, Sulzburg und Eschbach 
laden in ökumenischer Verbundenheit ein 
zu einem täglichen Innehalten zu gemein-
samer Zeit. Aus diesem Grund läuten täg-
lich um 19:30 Uhr die Glocken der evange-
lischen und katholischen Kirchen. Sie laden 
ein, innezuhalten, aneinander zu denken, 
aber auch in Verbundenheit ein Gebet zu 
sprechen.  

Bürozeiten Kath. Pfarramt Heitersheim: 
Montag bis Freitag  9.00 - 11.00 Uhr  
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr  
79423 Heitersheim, Johanniterstraße 74 
Tel. 07634/551615 Fax 07634/551628 
kath.pfarramt@
seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
   

Die katholische und evangelische 
Kirche in Heitersheim, Gallenwei-
ler, Buggingen, Sulzburg, Ballrech-
ten-Dottingen und Eschbach laden 
in ökumenischer Verbundenheit ein 
zu einem täglichen Innehalten zu ge-
meinsamer Zeit. 
In ökumenischer Verbundenheit läuten 
die Kirchenglocken um 19:30 Uhr. Sie la-
den uns ein, in gemeinsamer Solidarität 
innezuhalten, eine Kerze ins Fenster zu 
stellen und ein Vaterunser zu beten. 

  
 

Evang. Kirchengemeinden
Heitersheim und Gallenweiler

Evangelische Kirchengemeinde 
Ein Brief von Pfarrerin Heuberger  
Liebe Gemeinde, 
leider bin ich noch weiter bis mindestens 
zum 19. April krankgeschrieben. Es geht mit 
meiner Gesundung in winzigen Schritten 
aufwärts (nicht abwärts!!), aber noch sind 
Geduld und langsame Schritte gefordert. 
Viele liebe Mitmenschen haben mich in den 
letzten Tagen ermutigt „krank sein zu dür-
fen“. Danke dafür und für alle guten Wün-
sche von Ihrer Seite! 
  
Doch nun ein Blick über meine persönlichs-
ten Belage hinaus: 
Dorothee Sölle schrieb: 
„Wir	brauchen	 licht	/	um	denken	zu	können	/	
wir	brauchen	luft	/	um	atmen	zu	können	/	wir	
brauchen	ein	fenster	zum	himmel“ 
  
Danke jedem von Ihnen, der durch sein Ver-
halten in diesen schwierige Zeiten so ein 
Fenster zum Himmel offen hält. 
Viele von Ihnen engagieren sich gegen 
Einsamkeit und für Menschlichkeit in Ihren 
Familien, in Ihren Nachbarschaften – und 
wäre es durch ein freundliches Hallo über 
den Zaun oder durch ein Lächeln bei einer 
Begegnung auf Abstand. Danke Ihnen allen, 
dass Sie im Rahmen Ihrer Möglichkeiten Ihr 
Christ sein leben! 
  
Wir haben die Karwoche und das Osterfest 
in diesem Jahr so ganz anders begehen 
müssen –ohne den Trost und die Mitfreude 
in der Gemeinschaft – ohne die mit allen 

Sinnen spürbare Begegnung mit Leid und 
Not und Tod in unserer Passionsandach-
ten und dem Kreuzweggottesdienst und 
schließlich ohne die gemeinsame Feier des 
Durchbruchs des Hoffnungslichts auf die 
Macht des Lebens in der Osternacht und 
im Ostergottesdienst. Es war vielleicht für 
manchen für manchen schwer, den großen 
Fragen nach Tod und Leben, nach Leid und 
Hoffnung ohne Gemeinde und Gemein-
schaft und Gottesdienst stand zu halten. Wir 
mussten dies Opfer bringen, weil wir das 
was unsere kleine Kraft hergibt, dazu beitra-
gen wollen, dass Kranke so gut wie möglich 
versorgt werden können und der Tod dort 
keine Macht bekommt wo Menschenkräfte 
ihn verhindern könnten. Durch den Verzicht 
auf unser Miteinander im Gottesdienst leis-
ten wir so einen winzigen Beitrag für das 
Leben. Ich denke, das war und ist dies Opfer 
wert. 
  
Gottesdienst und spirituelles Leben gehen 
aber weiter. Sie alle sind fähig zum Gebet 
und zur Fürbitte. 
Radio und Fernsehen und Internet bieten 
Gottesdienste zum häuslichen Mitfeiern an. 
Es erreichte Sie ein geistlicher Gruß der Kir-
chengemeinde, den Frau Rosalowsky gestal-
tet hat und den Sie auch auf unserer Home-
page finden. 
Danke den emsigen Austrägern und allen, 
die dafür sorgen, dass Sie weiter Ansprech-
partner in unserer Kirchengemeinde für Ihre 
Ideen und Fragen und Sorgen finden. 
  
Die geplante Einweihungsfeier unseres Ge-
meindezentrums und unseres neu gestal-
teten Kirchenraums in Heitersheim ist auf-
grund der Versammlungsbeschränkungen 
verschoben. 
Dennoch gehen die Arbeiten weiter und mit 
großen Schritten dem Ende zu. Auch wenn 
wir noch nicht wissen wann – wir können 
uns auf ein Miteinander leben und feiern 
unter dem neuen Dach freuen! 
  
Gott befohlen Ihnen allen! 
Bärbel Heuberger 
  
Wer	 Interesse	 an	 Rundfunkandachten,	 Fern-
sehpredigten	usw.	hat,	wird	auf	der	Homepage	
des	Kirchenbezirks	unter	der	Rubrik	„Neuigkei-
ten“	fündig:	www.ekbh.de/aktuelles 
  
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt  
In der Zeit vom 20. - 30. April ist das Pfarr-
büro wegen des Umzugs ins Gemeinde-
zentrum geschlossen! 
Ab Dienstag, 5. Mai finden Sie das evang. 
Pfarrbüro wieder im Gemeindehaus, Unterer 
Gallenweiler Weg 2 
Email: heitersheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
In dringenden seelsorgerlichen Fällen 
wenden Sie sich bitte an die Kasualver-
tretung unter Telefon 07634 / 3227 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Sportvereine 

FC Heitersheim e. V.
www.fc-heitersheim.de

Der FC Heitersheim und Trainer Eugen Beck 
gehen in der kommenden Saison getrennte 
Wege.
 
Darauf verständigten sich die Vereinsver-
antwortlichen und Trainer Eugen Beck. Die 
Mannschaft soll zur neuen Saison nochmals 
einen neuen Impuls bekommen. Der FC Hei-
tersheim ist Eugen Beck sehr dankbar für sei-
ne Arbeit und wünscht ihm für die kommen-
den Spiele in der Rückrunde noch viel Erfolg. 
 
Zur neuen Saison kommt der 37-jährige 
Dylan Bamarni in die Malteserstadt. Bamarni 
war zuletzt Trainer beim Freiburger FC und 
hat den SV Kirchzarten zwischen 2014 und 
2018 zweimal zur Meisterschaft bis in die 
Landesliga geführt. Der Spielausschuss Al-
exander Zirlewagen erhofft sich nochmals 
neue Impulse für die Mannschaft in der neu-
en Saison.  
  
   

Musisch, kulturelle 
und soziale Vereine

Christliche Pfadfinder
„Royal Rangers“
Ansprechpartner:
Klaus Hinsch, Malteserstr. 27, Heitersheim, 
Tel.: 908353 oder 015201955584 
  
 

Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Kreisverband organsiert 
Einkaufsservice für Menschen 
Hilfe für Menschen in Corona bedingter 
Quarantäne und Risikogruppen 
Der DRK-Kreisverband Müllheim e.V. organi-
siert in Zusammenarbeit mit der Firma Hie-
ber’s Frischecenter einen Einkaufsservice für 
Menschen, die im Zusammenhang mit dem 

Corona-Virus unter häuslicher Quarantäne 
stehen. 
Dieser kann auch von chronisch kranken 
und gesundheitlich vorbelasteten Men-
schen, sowie Senioren in Anspruch genom-
men werden. 

Mitarbeiter/innen des DRK-Kreisverban-
des nehmen Bestellungen immer montags 
und mittwochs zwischen 13:00 und 16:00 
Uhr unter der Telefonnummer 07631/1805-
14 und via E-Mail über einkaufsservice@
drk-muellheim.de entgegen. 

Auch eine Online-Bestellung über die fol-
gende Website ist möglich: 
www.hieber-akademie.de/einkaufsliste/ . 
Ehrenamtlichen Fahrer/innen des DRK lie-
fern die Waren immer mittwochs und frei-
tags aus. 

Die Bezahlung der Waren erfolgt dann bei 
der Übergabe, bargeldlos und mit einem 
mobilen Kartenlesegerät. 

Das DRK liefert die Ware vor der Haus- oder 
Wohnungstüre ab. Bei Menschen, die sich 
auf Grund einer Corona-Erkrankung in Qua-
rantäne befinden oder wegen Kontakt mit 
Personen, die an Corona erkrankt sind, die 
Wohnung nicht verlassen können, geht das 
DRK in Vorleistung. 

Dabei warten die Ehrenamtlichen – in ange-
messenem Abstand – bis die Einkäufe von 
der Person angenommen wurden. 

Das Angebot steht allen Menschen im Ge-
biet des DRK-Kreisverbandes Müllheim e.V. 
zur Verfügung. 
  
  
HVVT

Einladung 
zur ersten Sitzung bezüglich „Chilbi 2020?“ 
laden wir die Vereinsvorstände des HVVT 
recht herzlich ein. 

Wann: Dienstag, den 5 Mai, um 20.00 Uhr 
Wo: Vereinsheim der Malteserfunken 

Mit freundlichen Grüßen 

Hilde und Siggi 

VdK Sozialverband
Ortsverband Heitersheim
DBR: „Verbrechen an  
Menschen mit  
Behinderung dürfen  
sich nie mehr wiederholen“ 
„Verbrechen an Menschen mit Behinderung 
und psychischen Erkrankungen dürfen sich 
nie mehr wiederholen!“, mahnte der Deut-
sche Behindertenrat (DBR) Ende Januar in 
Berlin. Dort fand die Gedenkveranstaltung 
für die Opfer der nationalsozialistischen 
„Euthanasie“-Morde statt. Bis zu 300 000 
Menschen mit sogenannten geistigen, psy-
chischen oder körperlichen Behinderungen 
waren im „Euthanasie“-Programm systema-
tisch ermordet worden. Zuvor waren diese 
Menschen oft zwangssterilisiert oder für 
medizinische Zwecke missbraucht worden. 
VdK-Präsidentin Verena Bentele legte am 
Gedenkort für den DBR einen Kranz nieder. 
Die blinde VdK-Bundesvorsitzende aus dem 
Raum Tettnang fungiert derzeit auch als Vor-
sitzende des DBR-Sprecherrats. Für das Jahr 
2020 hat der Sozialverband VdK Deutschland 
e.V. den Vorsitz im Sprecherrat übernommen. 
Der Deutsche Behindertenrat ist ein Aktions-
bündnis von über 140 Behindertenverbän-
den, Selbsthilfe- und Selbstvertretungsorga-
nisationen in Deutschland und repräsentiert 
mehr als drei Millionen Menschen. 
Sozialverband VdK 
Ortsverband Heitersheim 
H.-Jürgen Fehrenbach  Tel. 07633 981766 
  
 

VdK Sozialrechtschutz gGmbH

Beratung im Sozialrecht: 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH inMüllheim  mit Andrea Bieh-
ler findet am Dienstag, den 12. Mai von 14 
bis 17 Uhr im Rathaus, Bismarckstraße 3 statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung um-
fasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen 
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversiche-
rung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im 
Schwerbehinderten- und sozialen Entschädi-
gungsrecht als auch in der Grundsicherung 
für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich. 

Vereinsmitteilungen

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
Je 750 g weißer und grüner Spargel 
(oder 1500 g weißen Spargel)

Butter

Salz, Zucker

180 g gekochten Vorder- oder Hinterschinken

250 g milder Frischkäse (nicht zu salzig)

1-2 EL Sahne, Frische gemischte Kräuter 
(oder getrocknet)
z.B. Petersilie, Dill, Schnittlauch, 
Zitronenmelisse, Oregano, Estragon

Gratinierter 
Frischkäse-Spargel 

mit Kräutern

Zubereitung
Weißen Spargel waschen und schälen, beim grünen Spar-
gel wird nur das untere Drittel geschält. Holzige Enden 
abschneiden. Spargel in kochendes Wasser legen, dem 
Salz, Zucker und etwas Butter zugegeben wurde. Je nach 
Wunsch ca. 15 Minuten bissfest kochen.
Gekochten Schinken in feine Würfel schneiden. Die Kräu-
ter sehr fein hacken und mit der Sahne, etwas Spargelsud 
und dem Frischkäse zu einer glatten, nicht zu fl üssigen 
Soße verrühren.
Spargel mit einem Schaumlöffel aus dem Topf heben, gut 
abtropfen lassen und in eine passende (große) Aufl aufform 
geben. Mit den Schinkenwürfeln bestreuen. Anschließend 
die Soße darüber verteilen.
Im vorgeheizten Backofen bei 200 Grad ca. 7 Minuten 
gratinieren.
Als Beilage empfehlen sich Pellkartoffeln und grüner Salat.
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten.

Tipps & Tricks
Grünspargel hat einen etwas herzhafteren 

Geschmack und braucht fast nicht geschält zu 

werden, außerdem ist seine Garzeit erheblich kür-

zer. Weißer oder violetter “Bleichspargel” wächst 

unter der Erde, Grünspargel darüber. Deshalb wird 

Letzterer durch das Sonnenlicht grün (Chlorophyll). 

- Gekochten Spargel aufwärmen? Jawohl, das ist mög-

lich, denn Spargel zählt zu den nitratarmen Gemüse-

sorten. Die edlen Stangen haben nur 20 kcal/100 g 

und bestehen zu 93 Prozent aus Wasser. Spargel 

ist überaus gesund, enthält er doch u. a. Kalium, 

Phosphor, Kalzium, die Vitamine A, B1, B2, C, 

E sowie Fohlsäure und entschlackende 

Asparaginsäure! 



Stadtvillen Heitersheim, Kirchgasse 11

Die Müller Grundstücksverwaltung GmbH & Co. KG 
vermietet noch 4 Wohnungen mit 3 - 4 Zimmer, 
mit ca. 87 m² - 120 m² und KFZ-Stellplätze.

Energiebedarfsausweis liegt vor: 
Haus A:  Bedarf 31,0 kWh / (m² a), 
Haus B:  Bedarf 30,9 kWh / (m² a),

Energieträger beider Häuser: Wärmepumpe + Erdgas E

Ihre Anfragen senden Sie bitte an: info@mim-gmbh.info
oder telefonisch: 0761 - 5146 610-4
Website: www.mueller-immobiliengruppe.de

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum baldigen zeitnahen Kauf:
Baugrundstück, EFH, DHH, REH, RMH,
Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Rohrreinigung Rizzardi
sucht zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) 

mit Führerschein (Kl. B) zur Festanstellung

Tel. 0171 / 270 90 99 
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 



Ein Herz für Mikolaj

Mikolaj kam am 08.11.2019 in Polen auf die Welt und leidet 
am HLH-Syndrom, was bedeutet, dass ihm die linke Herzhälfte

fehlt. Für die Herzoperation, die in der Uniklinik Münster
stattfindet benötigen wir eure finanzielle Unterstützung.

Wir danken dem DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 
für die Bereitstellung des Spendenkontos.

Zahlungsempfänger: Spendenkonto Mikolaj
IBAN: DE42 6806 1505 0000 5745 20

BIC: GENODE61IHR
E-Mail: einherzfuermikolaj@web.de

Jede Spende lässt mein Herz etwas länger schlagen
Familie Körkel Buggingen




